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Antrag zur Vorlage 523a/2021 Gebäudereinigung: Verhältnis Eigenreinigung 
und Fremdreinigung.  

Reinigungsleistungen werden überhaupt nicht mehr fremd vergeben. Die 
Verwaltung reduziert auch die bereits fremd vergebenen Reinigungsleistungen 
sukzessive und baut wieder eigenes Reinigungspersonal auf.  

 

Begründung:  
Auch die SPD fordert nun endlich einen Aufbau der Eigenreinigung auf 60% 
innerhalb von 2 Jahren. Das wäre ein kleiner Fortschritt, bleibt aber ein 
Armutszeugnis für die Stadt und trifft vor allem Frauen im Niedriglohn.  
Altersarmut ist vorprogrammiert. Fremdreinigung bedeutet für die Betroffenen 
Unsicherheit, Befristung, weniger Urlaub, unbezahlte Überstunden und oft 
unwürdiger Umgangston. Dass ausschließlich 50%-ige Teilzeit angeboten wird, 
ist nicht beschäftigtenfreundlich. 2019 haben wir 100 Jahre Frauenwahlrecht 
gefeiert.  Damals ging es um Gleichstellung und existenzsichernde Löhne. Wir 
wollen, dass die Reinigung städtischer Räume nach TVÖD bezahlt wird, alles 
andere ist Tarifflucht.    
 

 
Für die Linke Fraktion 
Gerlinde Strasdeit 

 

 


